
DerTaschen-EScnlapius,

'

William Noung. 11.

g-riss-n bat.
W C-ntt in einem Brief- sende», erhkli

ein Eremplar di-s-S V»ch-s durch die Post zugesandt,
«der 5> Er-niplar- fiir ein-n Thal-r.

Addreßir« pestsr-i -
Dr. Win. Aouns',

S?e. 15>2 Sprue- St., Philad-l >h»a.
S-pt-mber I t. nall

Farbiges Fenster-Glas.
2E. Mowbray <so.

Farbiizeni Fensterglas,

(Zedaud-;

Kirchlich ornamentalisch gefärbtes GlaS.

N. B.?Ein Agent für di-s.n Ort verlangt.
Zuli2». n.l^M

Eine schätzbare Plantasche
Privatim zn verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht seine Bauerei, ge-
legen in Obersaucon Taunschip, Lccha Eaunty, an
der öffentlichen Straße die von Ailentown nach
Quakertown führt, ungefähr eine Meile von der
Nord-Pennsylvania Riegelbahn, eine halbe Meile
westlich von Eoopersburg, privatim zu verkaufe»,
enthaltend 50 Acker! gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Jofhna Frey und Än-
dern ; davon sind ungefähr 8 Acker Holzland, gut
beivachfen mit Kastanien, Eichen, Hickory und au
der» Holzarte», 5 Acker gut bewässerte Wiese»,
das übrige ist Banland von der ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und gutzin Fcnstn.
Die Gebäude bestehen aus einem großen

zweistockigen steinern Wo!)N-
- einstöckig LehnShaus,

Schweizer Scheuer, Spriiighaus, dop-
pelten Wagenschoppen, und allen sonstigen anf ei-
ner Bauerei erforderlichen Nebcngebandcn.

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Bauiugarten, wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Psiaumen, Bir-
nen u. s. w. Ein Ueberfluß von frischem Spring-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfährt man bei dem
Eigenthümer der darauf wohnt-

Besitz und ei» unstreitig Recht können am l ste»
nächste» April gegeben werde».

Ezekial) Gerhard/
August 9. iiqba

Die größte Entdeckung
deS Zeitalters.

Dr. Tobias' VenetianischeS Lijiiment,

geu, alle Schat-u, M-kquiwstich-, Schluerz.n in d-i>
Glicd-rn, Brust, Nii.t.n u. s. w.

Wenn «« k.»>r« bewirlt so wird laS Geld

lt-l'.r Ill,(XZt>,Ut!ll Flaschen sind in d.n Ver. Staa^

in guaranlirl .wird al-
und t-nn i-d-s andere fürKelif, N-i.

I'»»g-n, all« Wund-», Sclnv-llung-n,

Pr-is M C-ntS Dr. Tobias Offie-. VV Court-
land Straße, N-w-Herk.

Agenten in Lecha
K-ck, Gulh u»d Zr-lcl-r, Allcntewn
Äler. Wcaver, V-ra Cruz
Jelm B. K-inin-r-r, Laucen Valley
Walter P. Hnb-r,'!?-?-e»?ilI«
Job» N. SchnN, ?rerl-rre»'i>
Moss-r und G-Hnian, Br-inigsriN-

und bei den Swbrhalrer überhaupt.
M.n li>. nill an

Recorder-Amt.
An die Sliuuiig.ber roii ?cch.i Caunti'.

Mitbürger: Ausgemuntert durch viele
Freunde, biete ich mich hiermit als ei» Eaiididat

für das N e e » r d e r-A »> t von Lccha Ca»»t>
a»i, und bitte Euch achtungsvoll um eure Stim
me». (der Entscheidung einer Caullty-Eonventioi'
unterworfen.)

i ?taron S. Wagner.
MillerStown, August 3V.' nq'oD.'

Giize Werlegintg
Teppich-Weberei und Färberei

Bee Gebruboo Wteaubp
In de r S tadt AII e nta un.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite der Nord Bten Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch'S Gasthaus?
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihrem neuen

Loe.slr auf die beste Manier eingerichtet habe»,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie' halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
d'!e nur verlangt werden könne», und zwar eben-
falls an allen Preise». Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laße» sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ad als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Balde und nach Wunsch
besorgt. , ,

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedene» Zweigen be-
trieb«!, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Eamltn nachstehen werden ;
indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Far b e n vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sie sind dankbar für genossene liberale Unter-
siünung, nnd hoffen in ihrem neuen Loeale auf ei-
ne Fortdaner derselben, welch- sie durch billige
Preise,'gute und schöne Arbeiten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
slichen werden. Vergesst es nicht, ihre -ZVerkstätte
ist in der Nord Bte» Straße l ste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals-Hubcro) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April l Z, 1854. nqbv

Zink- F a r b e.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweiß, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Neu-Zers«» Zink-ttoinpagnie. >vel-

W orz ü glichen Farbe n.
T r o ck - n und in Ä - l g - m a h l e n, in aus-

!.'rl.'s-N-n Pack-t-n'von «!ü bis !>»<> Pfund; ebenfalls
? rock - nin Varrel», ren Pfund j.'d-?.
Ihr Sö e i ö-Z i »k, welches trecken oder i» L-l

und unül'-rlroffeii für gl e icl, m äPig eWei ß e. -rc.
Eine M-lboe- der Zul'ereirung ist neulich enlde.tl

werden, welches die Compagnie in Stand feßr ihre
,u guaranlir-n.daß si- sich flir ein- billigeZ-it in

l-gei'.
Ibr- br a p nc A i nk-f a rbe, wclche febr ni.drig

verkauft wird, ukid >»ur ans "Vem Zink-

Erlialtuiigs-Cigenschaften, wenn auf Oisen «der ante-

Ihre S rei n a rb- desil-t alle Cigenschaklen der
brauncn

French und Richards,
Wbol.sale und Jwporl-nrS

?!. W. t->! !>>l.» und »'.artl-Siraten, Pbilad.
!?lpril 12. «.iNM

Wieden A Voyer,
No-; L.» W»st-H<'.nttlloil St., Ailentown,

M---F

> >1 l

!?-briiar nal?

Dnrcmv's zichü-ilher.
Gallerie, No. 2l> Hamilton Knaste,

Ailentown P a.

In dieser Gallerie genommene Bilder sind von
Allen als unübertrefflich anerkannt. Keine Mühe
»och Koste» sind zur Einrichtung des Etablissements
gespart, um D>iguerreotvpes einzeln oder in Grup-
pen im höchste» St>,'l dessen diese Kunst fähig ist,
zunehmen.

Bilder n erden genommen zu allen Stunden des
lags, von Sonnenaufgang bis Svnncnuntergang,
u»d gleich gut bei jeder Witterung.

S. W. Burcaw.
August 9. nglm

Charles L. Ginkinger,
rvholesalc und Retuil

Mechwlmrcn - Mnusakturist,
Ecke dcr,Fünfte» und Hamilton Straße,' !

Allentown, Pa.
Nov. 2N. nqll

Bl^n'k'sV
Biänks, DcedS, Mortgäges, u. s. w,, schön

und sanber aus gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu velkaufcn an den
rechte» Preise» bei

Keck. Guch und Trexler. >
Mclltauii, März IZ.'

An AcrM, Itöhrhattcr,
U N d Kran k

besonders zu ciiipfel>len find, Wurmkuchen und 'So-
rup. ein unf.-I,Kar-s Mi>r-l jur Abtr-ibUNg der Wür
uiern, besonders wirksam bei Kindern, zu baden bei

J.B.Moser.Xllentown, Nov. M. nqll

An Hausfrauen !

Petasche und Soda-Asch-zum Seiseut-chen. zu babe»
oser.

rrsch auf erucr Haudiuühte gemahlen werde», ,u hä-
be« bei I. B. M o s e r.

u> baben l'ei I. V. Mose r.

gefiel, Meiler und «Haveln, Schlachtmesser, richrer-
i- stecke, Vichischecren, L<ratpfanne». Bügeleisen und
andere zur HauSeiiirichlung gehZriae Artikel zu baben»cr I.V. Moser.

c!'ee

An Kabinetmacher!
bogain'-üz.ncre, nnd l.ciufaßuuj;eu,wieau ä> andere zu
e-m Kabinelmncher-GeschÄst gehörige Artikel, zu ha-
ben l ei I. B. Mose r.

An Sägmüller und Bauern !

ben bei I- V. M o's e"r.^
An Zimmerleute, Schreiner und andere

Holzarbeiter!
Cin gnteS Assorlemenl ron Hobeln, Sägen, Vob-

rern, Meifeln, Schneidemesser, ?lerte, Nreilbeile,
Müylmacherbeile, Texel, VaNkschrauv-n, u. dgl. zu

7l li Schmiede!
Hufuäael reu der besten Art,Hufraspeln, Feilen u.

dgl. zu baden bei I. B. Moser'

A n S ch uhmacher!
Stief.lbelier, Schulileiste, alle Zlrten von M'oraceo

uud alle andere jum Schuhmacher. uolbweu.
cige Arrikel, n, babeu bei I. B. M « s e r.

An Ma u rer!
Marierk'Nen. Pfl.?ft-n,ng-KeNen. Siebe, Pflasterer

!ei ' I.A. Moser.

Äüalloeö»
Ein schönes Assortcuimt voii großen und kleinen

Walters socbcn erhalten und zu verkaufen bei
John B. Moser.

Doctor V. <Ärccn S
Lrygenatcd Magcn-BittcrS, zur Heilung von

DvSpepsia, sebwachcn'Ät.rgeli u. allgemeine Ä?>vä
che, zu haben bei

John B. Moser.
stricke.
von Seegras und Russischen

Hans gemacht, sind zu habe» bei
John B. Moser.

Mwitterrmhen Spitzen
undWlasknöpfe fiir Gewitternitbcn, zu hahen bei

John B. M o 112 e r.
Allentown, Mai l) l. ngZiu

. Wjrths- uud Stshrhllns
privatim zu verkaufen.

V Der llnterfchriebene bietet hiermit
Privat-Verkauf an, sein vorzügli--
steinernes

Wirt li S l) a u s,
hei 32 Fuß und zwei Stock hoch. Das Was-ser wird aus einer uicfchleuden Quelle durch blei-

erne Röhren vor die Thüre und in den Keller ge
leitet. Ein guter tragender Bauingarten, mit 25
Arpfelbäumen, nebst allerhand andern Obstsorten,
gehört i»zu. Ebenfalls:

Ein Främ-Stohihiuö,
bei 2l>, ist dabei, und 6 Acker vom be-

gen Land 5» der Gq.zrnd.
Die Gebäude stehen ati einer viclpaßirte!» Krenz-

straße, in einer Völksreichen lii-zin-.d, 4 Meilen von
Allrirtown, 3 Meilen von Dornev'S Wirthshaus,
3 Meilen von Ruchsville und t ?)ieilen von Geo.
Schneider'S Wirthshaus.

Die Hälfte vom Verkaufsgelde kann, wenn es
verlangt wird, mit Versicherung darauf stehen blei-
ben.

Das Nähere kann man erfahren bei dem Un-
terschriebenen Eigner, der nahe dabei wohnt, oder
bei Hrn. A. Lvd e r. der feit!) Jahre» darauf
w»hnt. , .

William Weimer,
i August 2. nqbv

Schätzbares Eigenthum
öffentUcb zu verkaufe».

Freitags den 22sie» September, untz II) Uhr
LormittagS, soll am Hause von Solomon
Ke in mere r, in Nieder Milford Taunschip, Le
cha Cauntv, folgendes liegende Vermögen auföf.fcntlichcr Vendu verkauft werde», nämlich :

No. I ?Ein Stück Bauland,
gelegen'in Ole.milfvrd Taunschip; grenzend an
Land von Conrad Mover, Abraham Geisinger,
losi.il> Stahl und andere; enthaltend ungefähr
lö Acker, in einem hohen Culturzustande.

No. 2?Ein Stück Holzland,
gelegen i'ii besagten, Taunschip; gren-

an Land von Jostäh «tahl, Witt-
we Carldobi,', und andere; enthaltend

li Acker und einige Ruthen, vom besten
Holz bewachsen.

Cs ist das hintcrlÄßciie Vermögen des verstor-
bene» MartinKc m m e r er, letzthin von be-
sÄgtein Taunschip und Cauniq.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
'

Solomon Kemmerer, )

Martin K-nimercr. j
August 30. ngjm

Deutsche Zettel (?!ekotz)
für SvnntagSschulen halben soeben die Presse ver-
Waffen und find jeptln miserni Buchstohr zu haben.

Keck, (Litth und Lrexler. '

!
.

Rtttcr'S

Familien-Medizinen.
zusammcngeseßker Syrnp von Thece.Wild-

'kirsch-u, und Hotl-Naplna HUft.n.'V-rläl-
wngcn. Asthma. BrenchiliS, und all.

Lungell-Au s z c h r u n g
'

siihr-n, ist eins beste» Mittel d.r Z.i, für all.

dein kl.-inüc» Kinde mir Zich-rh-it g-geben werden,

'preii Cem« die Flpsche.

Ritter'S Aromatischer Dinner-Cordial

schlagenheit, R«rv»'nsch«.ilch>! «ic. nii
dct man in obigen Falle» sehr nützlich; cr ist aua-.
nehm.'» nnd linder! in kurjer- Ans all.-
jene unbehagliche» Vefüble t.n.n Do-r.piischc au-a.--
setzt sind. Wenige Doscu heurmen !ie harlnä.ki.lste
Diarrhka'. Kaufe dir eine Bettel und bewirte se.gleich eine Kur. Preis 5V Cents kr- Fleische.

Ritter's Brustsyrup und BlähungSmittcl.
Dics-S MilM ist scheu iiber 7l> Zahrcn in Pbila-

d-s j-tzig-n Eig-nlbiin.erS zubereir.t und ist als >.'i»te-
rungSsi'riix ebne Gleichen. Es linder« Kolikschiner-
l-n schn-II und b.-ferd-rt nalilrlich-n Schlaf bei Kin-
dern. >! reis Cents die Flasche.

Vanswclten's oder schwarze Pillen,
anch b.kannl als H-rrnlutter Pill.n, »uri'S
D-ulsch- Pill-n, sind »in sich.-r-s Larirmirtel und an-
libiliofe Pillen, und t.ine Familie sollt- ohn- sie ftin.
Preis C-ntS di- Bor.

Lbig- Medizincu sind zu -rhalt-n rcn den, aNeini-
g-n Cigenlhümer.

I. L. Ritter,
No. s> Süd Front Straß-, Pluladelphia.

, N. 7>.?Ein liberaler Abzug wird Axollickcru >,nt

-:lobrbal>ern erlaubt.
Mai 17,155,4. n.ill

A l l e II t a u Ii

Wholtsttlt und NeZsnl
Tabak, Schnupf-Taback und Ligarren

Manufaktur.
tain AH->> '

E p !) V a i c

den di- Anzeige zu i»a-

,sM che», das, cr seine ehc-
und

vi No. il/> West-Hamilto» Straße der Statd

Tabak, Tchttzzpftabak n Cigarren

kauf osserirt wurde, und ivclcheS alles beim Gros
sen iind Kleinen, an den allerbilligsten Preißcn ab-
gelassen wird.

Von seine» Cigarre» besonders möä'te c?

sagt cr nicht nur allein, sondern Kenner geben die-
alles zu, die sie probirt haben?und alle die si.
nicl>t probirt haben, sind höflich eingeladen, sie zu
versuchen, und dann wilden sie bald obiges zuge-
ben .

k Krauler, Stohrhalter und Andere sindei-
es zu ihrem Vortbcil, wenn sie bei ihm anrufen
und seinen auserlesene» und herrliche» Stock
suchen. > ,

Er,vertauscht oder verhandelt auch zu jederzeit
Bl ät ter- Ta ba k aufCigarrcn und er-

laubt dafür einen aniieüinbaren Prciß.

?!uSicjttsiscl)er «nd G-nfitieui-
schcr Tal'ac

wird ittimcr auf Hand gehalten und für Vaargeld
äusserst wohlfeil verkauft.

Bestellungen lverden schnell und pünkt-
lich an Philadelphier und Neuyork Preißpn xer
sorgt. Rufet datier an und sehet Euch nach Eu-
ren eigene» Interesse» um.

Er ist dankbar für die liberale NnterstGung Nlit
welcher cr bisher beehrt wurde, mW hofft auf fer
iiereir gencigttti Zuspruch, den cr sich durch billige
Preißc luld gute Behandlung zuzusichern gedenkt,
und auch leicht zusichern kann, wen» man nur an-
ruft und stillen uugehciier große» Stock besichtigt
und feine Preiste kemicii lernt. U»d Jeder ist es

sich doch selbst schuldig zu kaufe» wo er am wohl-
feilsten kausm kann, und dies ist doch sicher am

Äohr von
Ephraim Vohe.

Allentaun. August 1g5,1. »gbv

Wetft-Zi'MttseSZizs^Zz.
Anzeige, dasi er die bereits berühmte Waschma-
schine noch immer verfertigt und nun eine Anzahl
derselbe» auf Hatid hat. Dies ist die beste Wasch-
maschine als noch je erfunden wurde, und Alle
welche dieselbe in Gebrauch haben, sind höchst zu-
frieden damit, indem sie viel Arbeit und Seife er-
spare». Anfänglich ginge» dieselben so schnell
ab, daß nicht alle Ansprüche ersiillt werden kokn«
te», da cr ober nun einen kleinen Vorrath auf
Hand hat, können alle Solche dir eine zu haben
wünschen, versorgt werden.

Ccdcr Änferwaarcn.
Ebenfalls auf Hand, eine große Auswahl Ce

der-Waarcn, als Ständer, Züber, Butterfässer,
u. f.' w., aus den beste» Materialien »ach der be-
ste» Manier verfertigt, und a» den billigsten Prei-
sen zu verkaufen bei

John 0.. Colt,
No. 26 West Hamilton Straße, nächste Thüre zu

Barber und Aoung'S Eisenstobr.
Allentown, August M. ' nq^ni

Comnttßioncr-Amt.
Mitbürger:?lch biete mich hiermit an

als freiwilliger Candidat für das EoNlmißi-
o » e r-A )>i t vo» sech!> Tast/lty, lind bitte ach-
tungsvoll am eure Stimmen.

Paul Heller.
Obersaueon, August Zll. nqbW

Necorder-Candidat.
Mitbiirger:?lch biete mich hierdurch als

ein Candida» für da» R e eorde r«A i» t für L»«
cha Caunty ,i», und ersuche Euch achtungsvoll um

eure Stimmen, (der Eutscheiding einer Caunty-
Eonvention unterworfen. .

Henry Gangwcre.
A llentown, Aug.

Nachri ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Administrators von der Hinterlassenschaft des ver-
storbuicu G e orgeWcber, letzthin von Süd
Whcithall Taunschip, Lechä Eaunty, angestellt wor-
den sind.?Alle solche daher, die Noch auf irgend
eine Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werde» ersticht innerhalb li Wochen bei dein
Administrator alizurufeii und Richtigkeit zu ma-
chen?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Henry V. Weber, ?

Ada.'.'. L. Weder, j ois.
August i) ngs!m

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen T h o m a s W e i ß, letzthin von der
Stadt Allentaun, Lccha Cauntv, angeslellt wer-
den sind. Alle diejenigen daher welche an besagte
Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb K Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. U»d solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersncht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhän-
digen an

Elisabeth Weiß, Allentown.
Reuben WM do.

Oeffentliche Vendu.
li!» '.oir Taunscl'iv. e-cha C.>uule,

Samstags den ?,listen September nächstens,
un M>r Millagü, aus Lei No. 1, im V'-siß roN

Stücke Land,

.'lÄalknd' !> Äcker und '.'l "genaues
»in kleiner Ll .il da?»» -st Helzland. kaS l!-brige it!
>ut in .lui.ii .'e und <lui!m üand.

de» Ver nZ.-ien des besaaren venlerbenen Hcinrich?»«-
?er. Besitz und ante uulii .'iiiae Rechte sollen gegeben
werden bis den lsten Arril 185>.'>r und die »»ekingnni

a-n sollen am Perkaufslage bekannr geuiachr werken

Stephen Ritter, ) .

Neuben Sägcr,
denselben Tag soll auch cino Kuh y-rkausl

?l»ci»N nak!n>

Universal
Kräuter Salbe.

Wehe Brüste, das ~bvse Diilg" fl'nnuritirin,?,
Zahiliveh, Tetter, alle Arte» (»ieschioiire und Ge-
schwülste, Wuuden mit:l!othlauf, u. f. w.
Durch de» aulierordlichen Crsolg. wenli, der Ge<

Vriisto t'ö se Ding nnd Aabnmch ist ek

Dr- Salbe ist eliensalls mit dem besten Erfolg ge-
braucht worden in Fallen ren

Distcnipcr bei Pferden.

Keck, Guth nnd Trerler.
August!). nabv

Ii) gute Arbeiter
Werde» sogleich an der Erz «Grube der Herren
Balliet nnd Levan, in Nord-Wheithall
Taunschip, Lecha Cauntv, verlangt. Arbelt kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter Loh» bezahlt.. Es brauchen sich aber keinc
als nüchterne Arbeiter melde», de»» solche die
nicht nüchtern sind, werde» durchaus nicht «zuge-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
BalttetS Gasthause. '

MärzZg. nqvM

Frassklitt
Chesilut Straße, zwischen der Dritten und Merten.

Philadelphia. '

Oliver H. P. Parker von Ohio und
fK?MJaiiieS H. Laird von Philadelphia ha-
ji.'ZZAAc'Mdas obige wohlbekannte und

Haus gepachtet >urd sind bereit alle
Einkehrendc so gnt als irgend ein Haus m der

zu aicominodirln.
Die Lage des Hauses übertrifft alle andern, iw-

d,»u es in der unmitt-ibaren Siähe der Geschäfts-
plape ist, sowie der »leisten Banken, öffentliche,»
Ofsices, Postesfice und Exchange, wo Omnibusse
»ach allen Theilen der Stadt abgehen.

Tas Ha u o hat die vollständigste Reparatur
und neues Geräthe sammt vielen neuen Verbesse-
rung-,'» erhaltc», welche vieles z»r Bequemlichkeit
der Gäste beitragen werden. Die Tische werden
j-dcrzejt mit de» beste» Lieferungen des Marktes
b-scht werden, und nichts wird unterlaßen um den
?F rankli n" in der That zur Hcimath der Rei<>
senden zu machen.

Ter Zuspruch dcS Publikums ist höflichst erbe-
ten. Parker und Laird.

Juli IS. 185 t. nq?M

UtM! litjM! liegen!
Der größte Regenschauer siel in der Freitag

Hacht, der je in Ailentown gcfallen ist. Er fiel
in solcher Masse, daß cr jene schreckliche Krankheit,
genannt Cholera, gänzlich huiivegschweinmtc, Ivel-

l che zwar noch nie hier war und hoffentlich anch nie
hier erscheinen wird. Und dieser Regenschauer
bat von Neilyork und Philadelphia eine erstaunlich

Dves:g,ü,redlv
über Berge und Thäler geschwemmt bis gerade in
Joseph Stopp's wohlfeilen Eäfch-Stohr, No. N
West-Hamilton, Ecke der Achten Straße, nahe
vageilbuch's Hotel i» Alleiitow», wo er jetzt ent-
schlossen ist dieselben wohlfeiler zu verkaufen als
die Hälfte der übrige» Menschheit in den Vereinig-
ten Staate» im Stand ist z» kaufen. Alles was
ich verlange ist der ri-iulv .!»>>» »nvies, oder
Vnttcr, Eier, Fleisch ete. wird im Austausch für
dieselben angenommen.

Joseph Stopp.
Olcrk verlangt.

Ein junger Mann vni 1., bis l 8 Jahren wird
sogleich verlangt, um als Gehülfs-Clrrk zu dienen.
Äpplieation muß sogleich gemacht werden am Stohr
von

Joseph Stopp.
Allentown, August Ili. ngAm

An Lanoftoiirhaltcr.
Früchte und Eonditorien.

ScttcrS,

Z'.lckerwaaren von allen Arten,
No. l lZ )lo»d Dritte Straße, unterhalb Räee,

I i iUers.ln-ic' .n.-r, -injig.-r Fg-Nt in Pbilad-li'hia, filv
» !>on r.-ru? anifch-iu hal j-tzt

deiner peruvianischer Guano,

-

Cinzigcr Vgeul sllr Pl'iladelrbia,
>)io. Nord Wb.rfre n. S.'r. !17 Siord Waff-i strasie.

<Vl'ilad,-lol'ia. Aua. lli. n.i?>>M

PenMultttm Nraihuzerke,
No. !2l Aich Strasie, oberhalb der Front,

»d .>

fiir M-liina uud lsii-n <?cr-endiail>. F-n»
stertrail', S.tt.s. Lischtecle». Kehlen un»
-and Z»r--iis, v.f..v.

Äaylies, Darbl) und Linn.
.'lngust lc>. n.,:iM

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Ädministratoro r.i Hinterlassenschaft des verstor-
benen lonasHaao, letzthin von Lyn» Tsp.,

Caunty. angestellt worden sind. Alle die-
jenigen daher, weiche noch an besagte Hinterlas-
senschaft schulden, sind aufgefordert innerhalb Ii

die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls hierdurch ersucht solche innerhalb besagter
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Samuel (Zainp, )

Phaon Haaö, ! "dm "s.

Lyn» Tsp., August lö. Ngüm

II verlangt
Im Lynn Taunschip, Lecha Caimty, Schuldi-

strikt werden l l wohl-qualistzirtd Schnllehrer ver-
langt, die ein Certifikat oom Caunty-Superintcn-
dent vorzeigen können von den Zweigen die sie im
Stande sind zu lehre». Die Direktoren von, be-
sagten Distrikt werden sich versammeln an, 9ten

M. Kistler, in Lynilport,'um 1 Uhr Nachmit-
tags, ün> Schullehrer zu eraminirei» und anzuneh-
men. . Salarium T?i> per Monat.

Auf Befehl der Board.
AMHam Äistler, See.

August 16. nqZn>

Register Eandidat.
Mitbürger!?lch biete mich hierdurch al»

l ein Candidat für das Negiste r-A m t von t»-
ch» Caunty an, und evsuche Euch achtungsvoll
eure Stinnnrn, (der Entscheidung einer Caunty-
Convention unterworfen.l -

Joshua Stähler.
Mentown, Aug. ?3. nqbW

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

etbücher ?eine solche di« nicht übertreffen «erden
kann, befindet sich »m» Verkauf, und zwar ganz
.billig, bei -

Keck, Guth und Treuer.


